
 

Pfarrbrief  
 
Nr. 10-13 

28.02. – 29.03.2026 
 
 

 
 
 

Stockach| St. Oswald, Stockach ◦ St. Michael, Hindelwangen ◦ St. Georg, Hoppetenzell 

◦ Herz Jesu, Zizenhausen ◦ St. Konrad, Raithaslach ◦ St. Vitus, Mahlspüren i. Hg. ◦ St. Martin, 
Mühlingen ◦ St. Vitus, Zoznegg ◦ St. Barbara, Gallmannsweil ◦St. Peter und Paul, Mainwangen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



BOTSCHAFT VON PAPST LEO XIV. ZUR FASTENZEIT 2026 

Liebe Brüder und Schwestern!  

Die Fastenzeit ist die Zeit, in der die Kirche uns in mütterlicher Fürsorge einlädt, das Geheim-
nis Gottes wieder in den Mittelpunkt unseres Lebens zu stellen, damit unser Glaube neuen 
Schwung erhält und unser Herz sich nicht in den Sorgen und Ablenkungen des Alltags ver-
liert. 

Jeder Weg der Umkehr beginnt, wenn wir uns vom Wort Gottes erreichen lassen und es mit 
fügsamem Geist annehmen. Es besteht also ein Zusammenhang zwischen der Gabe des 
Wortes Gottes, dem Raum der Gastfreundschaft, den wir ihm bieten, und der Verwandlung, 
die es bewirkt. Aus diesem Grund wird der Weg der Fastenzeit zu einer günstigen Gelegen-
heit, auf die Stimme des Herrn zu hören und die Entscheidung zu erneuern, Christus zu nach-
zufolgen und mit ihm den Weg nach Jerusalem zu gehen, wo sich das Geheimnis seines 
Leidens, seines Todes und seiner Auferstehung erfüllt. 

In diesem Jahr möchte ich zunächst darauf aufmerksam machen, wie wichtig es ist, dem Wort 
durch das Zuhören Raum zu geben, denn die Bereitschaft zuzuhören ist das erste Anzeichen 
für den Wunsch, mit dem anderen in Beziehung zu treten. 

Gott selbst zeigt, als er sich Mose aus dem brennenden Dornbusch offenbart, dass das Zuhö-
ren ein Wesenszug seines Seins ist: "Ich habe das Elend meines Volkes in Ägypten gesehen 
und ihre laute Klage über ihre Antreiber habe ich gehört" (Ex 3,7). Das Hören auf den Schrei 
der Unterdrückten ist der Beginn einer Geschichte der Befreiung, in die der Herr auch Mose 
einbezieht, indem er ihn aussendet, um seinen versklavten Kindern einen Weg des Heils zu 
eröffnen. 

Er ist ein Gott, der miteinbezieht und heute auch auf uns zukommt, mit den Gedanken, die 
sein Herz bewegen. Deshalb erzieht uns das Hören auf das Wort in der Liturgie zu einem 
aufmerksameren Hören auf die Wirklichkeit: Die Heilige Schrift befähigt uns, unter den vielen 
Stimmen, die unser persönliches und gesellschaftliches Leben durchziehen, jene Stimme zu 
erkennen, die aus Leid und Ungerechtigkeit hervorgeht, damit sie nicht unbeantwortet bleibt. 
Sich auf diese innere Haltung der Empfänglichkeit einzulassen bedeutet, sich heute von Gott 
anleiten zu lassen, so zu hören wie Er, bis wir erkennen: "Die Lebenssituation der Armen ist 
ein Schrei, der in der Geschichte der Menschheit unser eigenes Leben, unsere Gesellschaf-
ten, die politischen und wirtschaftlichen Systeme und nicht zuletzt auch die Kirche beständig 
hinterfragt". 

Wenn die Fastenzeit eine Zeit des Zuhörens ist, dann ist das Fasten eine konkrete Praxis, die 
uns für die Aufnahme des Wortes Gottes bereit macht. Der Verzicht auf Nahrung ist in der Tat 
eine sehr alte und unersetzliche asketische Übung auf dem Weg der Umkehr. Gerade weil sie 
den Körper miteinbezieht, lässt sie uns deutlicher das erkennen, wonach wir "hungern" und 
was wir für unsere Ernährung als wesentlich erachten. Sie dient also dazu, die "Appetite" zu 
unterscheiden und zu ordnen, den Hunger und Durst nach Gerechtigkeit wachzuhalten, ihn 
vor der Resignation zu bewahren und so zu lenken, dass er zum Gebet und zur Verantwor-
tung für den Nächsten wird. 

Der heilige Augustinus lässt mit spiritueller Feinfühligkeit die Spannung zwischen der Gegen-
wart und der zukünftigen Erfüllung erkennen, die dieses Hüten des Herzens durchzieht, wenn 



er anmerkt: "Im Laufe des irdischen Lebens ist es Aufgabe der Menschen, nach Gerechtigkeit 
zu hungern und zu dürsten, aber davon gesättigt zu werden, gehört zum anderen Leben. Die 
Engel sättigen sich an diesem Brot, an dieser Speise. Die Menschen hingegen hungern da-
nach, sie sehnen sich alle danach. Dieses Streben nach Sehnsucht erweitert die Seele, ver-
größert ihre Fassungskraft". In diesem Sinne verstanden, ermöglicht uns das Fasten nicht nur, 
das Verlangen zu disziplinieren, es zu reinigen und freier zu machen, sondern auch, es zu 
erweitern, so dass es sich an Gott wendet und sich darauf ausrichtet, Gutes zu tun. 

Damit das Fasten jedoch seine dem Evangelium entsprechende Wahrheit bewahrt und der 
Versuchung eines stolzen Herzens entgeht, muss es stets in Glaube und in Demut gelebt 
werden. Es erfordert, in der Gemeinschaft mit dem Herrn verwurzelt zu bleiben, denn "wer 
sich nicht mit dem Wort Gottes nährt, fastet nicht wirklich". Als sichtbares Zeichen unseres 
inneren Bemühens, uns mit Hilfe der Gnade von der Sünde und dem Bösem abzuwenden, 
muss das Fasten auch andere Formen der Entsagung umfassen, die uns zu einem einfache-
ren Lebensstil führen sollen, denn "nur die Askese macht das christliche Leben stark und 
authentisch". 

Ich möchte euch daher zu einer sehr konkreten und oft wenig geschätzten Form des Verzichts 
einladen, nämlich zum Verzicht auf Worte, die unsere Mitmenschen verletzen und kränken. 
Beginnen wir damit, unsere Sprache zu entwaffnen, indem wir auf scharfe Worte, voreilige 
Urteile, schlechtes Reden über Abwesende, die sich nicht verteidigen können, und Verleum-
dungen verzichten. Bemühen wir uns stattdessen, unsere Worte besser abzuwägen und 
Freundlichkeit zu pflegen: in der Familie, unter Freunden, am Arbeitsplatz, in den sozialen 
Medien, in politischen Debatten, in den Medien, in den christlichen Gemeinschaften. Dann 
werden viele Worte des Hasses Worten der Hoffnung und des Friedens weichen. 

Schließlich hebt die Fastenzeit die gemeinschaftliche Dimension des Hörens auf das Wort 
Gottes und des Fastens hervor. Auch die Heilige Schrift betont diesen Aspekt auf vielfältige 
Weise. Zum Beispiel, wenn im Buch Nehemia erzählt wird, dass sich das Volk versammelte, 
um der öffentlichen Lesung des Buches der Weisung des Herrn zuzuhören, und sich durch 
Fasten auf das Bekenntnis des Glaubens und die Anbetung vorbereitete, um den Bund mit 
Gott zu erneuern (vgl. Neh 9,1-3). 

Ebenso sind unsere Pfarreien, Familien, kirchlichen Gruppen und Ordensgemeinschaften 
aufgerufen, in der Fastenzeit einen gemeinsamen Weg zu gehen, auf dem das Hören auf das 
Wort Gottes und auf den Schrei der Armen und der Erde zur Form des gemeinsamen Lebens 
wird und das Fasten echte Reue fördert. So gesehen betrifft die Umkehr nicht nur das Gewis-
sen des Einzelnen, sondern auch den Stil der Beziehungen, die Qualität des Dialogs, die 
Fähigkeit, sich von der Wirklichkeit hinterfragen zu lassen und zu erkennen, was das Verlan-
gen wirklich leitet, sowohl in unseren kirchlichen Gemeinschaften als auch in der nach Ge-
rechtigkeit und Versöhnung dürstenden Menschheit. 

Liebe Brüder und Schwestern, bitten wir um die Gnade einer Fastenzeit, die unser Ohr auf-
merksamer macht für Gott und die Geringsten. Bitten wir um die Kraft eines Fastens, das 
auch die Sprache betrifft, damit die Worte, die verletzen, weniger werden und der Stimme der 
anderen mehr Raum bleibt. Und bemühen wir uns, dass unsere Gemeinschaften zu Orten 
werden, wo der Schrei der Leidenden Gehör findet und das Zuhören Wege der Befreiung 
schafft, sodass wir bereit und eifrig am Aufbau der Zivilisation der Liebe mitwirken. Von Her-
zen segne ich euch und euren Weg in der Fastenzeit. Aus dem Vatikan, am 5. Februar 2026, 
dem Gedenktag der heiligen Jungfrau und Märtyrerin Agatha.  LEO PP. XIV 



Gottesdienste vom 28.02. – 29.03.2026 
 
Samstag, 28.02.26  Samstag der 1. Woche der Fastenzeit 
 

 17.00 – 18.00 Stockach, Unterkirche: Beichtgelegenheit bei Vikar Noël 
 

18.30 Stockach: Sonntagvorabendmesse (Vikar Noël), 
 

  f. Anna und Richard Dees (gest. Jahrtag) – Karl und Margarete  
  Martin und Sohn Karl – Gertrud Müller – und die verstorbenen 
  Angehörigen der Genannten 
 

18.30 Mühlingen: Sonntagvorabendmesse (Pfr. Huber) 
 
 

 
SONNTAG, 01.03.26 ZWEITER FASTENSONNTAG 
 

                               L1: Gen 12, 1-4a    L2: 2 Tim 1, 8b-10    Ev: Mt 17, 1-9 
 

 9.00 Hindelwangen: Hl. Messe (Pfr. Trennert-Helwig) 
 

 9.00 Hoppetenzell: Hl. Messe (Pfr. Huber), 
  in den Anliegen der Pfarrei 
 
 10.30  Raithaslach: Hl. Messe (Pfr. Huber), 

  f. Erna Bernhardt (Seelenamt),  
                                 Josef Hug und verst. Angehörige – Waltraud Baur und  
  verstorbene Angehörige der Familien Forster und Baur 
 

 10.30 Stockach: Hl. Messe (Vikar Noël), 

  f. Heinrich Rupp – Armin Thorausch – und die verstorbenen 
  Angehörigen der Genannten 
 

 13.30 Mühlingen: Rosenkranz  
 

 14.00 Zoznegg: Rosenkranz für den Frieden in der Welt  
 
  Taizé-Gebet in Raithaslach am 8. März !  
 

 
Montag, 02.03.26   Montag der 2. Woche der Fastenzeit 
 18.30 Mühlingen: Rosenkranz für Friede 
 
Dienstag, 03.03.26   Dienstag der 2. Woche der Fastenzeit 
 

 7.00 - 8.00 Stockach: Stille Anbetung in der Unterkirche  
 

 18.00 Hindelwangen: Rosenkranz für den Frieden der Welt  
 18.30 Hindelwangen: Hl. Messe (Pfr. Huber), 

  f. Lilo Haas (Jahrtag) 
 

 18.30 Zizenhausen: Männermesse mit Friedensgebet (Vikar Noël) 



 
 

Mittwoch, 04.03.26  Hl. Kasimir, Königssohn (1484) 
 

 9.00 Stockach: Gemeinschaftsmesse der Frauen (Vikar Noël), 
  f. Albert, Bertha und Maria Schwietzke 
 

 ! 18.30 Mühlingen: Hl. Messe (Pfr. Huber), 
  f. die verstorbenen Mitglieder des Kirchenchors,  
  anschl. Generalversammlung 
 
Donnerstag, 05.03.26 Donnerstag der 2. Woche der Fastenzeit 
 18.00 Stockach: Rosenkranz 
                       18.30 Stockach: Hl. Messe (Pfr. Huber), 

   zu Ehren des Hl. Antonius 
                       18.30 Gallmannsweil: Rosenkranz 
 
Freitag, 06.03.26   Hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubensbote (7. Jh.) 
                   !    7.30  Stockach: Hl. Messe (Pfr. Huber) 
 

 18.30 Zizenhausen: Hl. Messe (Vikar Noël) 
 

 !  19.30 Stockach, St. Oswald: Weltgebetstag – Frauen aller  
  Konfessionen laden ein ! 
 

  Anschließend Beisammensein im Pallottiheim 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 07.03.26 Hl. Perpetua und Felizitas, Märtyrinnen in Karthago (202/203) 
 

 17.00 – 18.00 Stockach, Unterkirche: Beichtgelegenheit bei Pfr. Huber 
 

18.30 Stockach: Sonntagvorabendmesse (Pfr. Huber), 
 

  f. Horst Bohl (Jahrtag) – Erika Lauer – für verstorbene Eltern  
  und Geschwister – und die verstorbenen Angehörigen der  
  Genannten 
 
 
 

 
 



 
SONNTAG, 08.03.26 DRITTER FASTENSONNTAG 
 

   L1: Ex 17, 3-7 L2: Röm 5, 1-2.5-8 Ev: Joh 4, 5-42 
 

 9.00 Zizenhausen: Hl. Messe (Pfr. Huber), 
  f. verstorbene Eltern und Geschwister 
 

 10.30  Gallmannsweil: Hl. Messe (Vikar Noël), 
  in den Anliegen der Pfarrei 
 

 !  10.30 Stockach: Hl. Messe (Pfr. Vogel) – 
  20 Jahre Suppenküche St. Oswald, 
 

  f. Gertraud und Rupert Leuthner, 
 

  anschl. Suppenküche im Pallottiheim, 
 
 13.30 Mühlingen: Rosenkranz  
 

 18.00 Zoznegg: Treffpunkt an der Kirche - Fahrt zur  
  Kreuzwegandacht nach Stockach  
 
 !  18.30 Stockach: Die etwas andere Kreuzwegandacht, 
  gestaltet vom Andachtteam  
 
 18.30 Raithaslach: Taizé-Gebet  
 

 
Montag, 09.03.26   Hl. Franziska, Witwe, Ordensgründerin in Rom (1440) 
 18.30 Mühlingen: Rosenkranz für Friede 
 
Dienstag, 10.03.26  Dienstag der 3. Woche der Fastenzeit 
 

 7.00 - 8.00 Stockach: Stille Anbetung in der Unterkirche 
 

 10.30 Stockach, Sonnenhalde: Hl. Messe (Pfr. Huber) 

 15.30 Stockach, Evang. Seniorenheim: Hl. Messe (Vikar Noël) 
 

 18.00 Hindelwangen: Rosenkranz für den Frieden der Welt  
 18.30 Hindelwangen: Hl. Messe (Pfr. Trennert-Helwig) 
  

 18.00 Zizenhausen: Friedens-/Rosenkranzgebet 
 

 18.30 Schwackenreute: Hl. Messe (Pfr. Huber)  
 
Mittwoch, 11.03.26 Mittwoch der 3. Woche der Fastenzeit 
 9.00 Stockach: Gemeinschaftsmesse der Frauen (Pfr. Huber), 

  für die Armen Seelen 
 
 
 



Donnerstag, 12.03.26 Donnerstag der 3. Woche der Fastenzeit 
 18.00 Stockach: Rosenkranz 
                       18.30 Stockach: Hl. Messe (Vikar Noël), 

  in einem besonderen Anliegen 
                       18.30 Gallmannsweil: Rosenkranz 
 
Freitag, 13.03.26   Freitag der 3. Woche der Fastenzeit 
                       18.30 Stockach: Hl. Messe (Pfr. Huber), 

  f. die Verstorbenen des Jahrgangs 1935/1936 
 
Samstag, 14.03.26:  Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. (968) 

      15.00 – 16.00   Mühlingen, Sakristei: Beichte (Pfr. Trennert-Helwig) 

 17.00 – 18.00 Stockach, Unterkirche: Beichtgelegenheit bei Vikar Noël 
 

18.30 Stockach: Sonntagvorabendmesse (Vikar Noël), 
 

  f. Brunhilde Schmidt, Siegfried und Clemens Henssler – 
  Rita Bauch – Lore und Manfred Laible – Luzia und Edgar  
  Rimmele – Mia und Max Reiser – für die Armen Seelen – 
  Theresia und Heinrich Bruggner und Erika Lauer – 
  Elisabeth und Marzell Löffler, Bruno Löffler und Ingeborg 
  Hanke – und die verstorbenen Angehörigen der Genannten 

 

 

SONNTAG, 15.03.26 VIERTER FASTENSONNTAG 
 

   L1: 1 Sam 16, 1b.6-7.10-13b L2: Eph 5, 8-14 Ev: Joh 9, 1-41 
  

 9.00 Hindelwangen: Hl. Messe (Vikar Noël), 
  in den Anliegen der Pfarrei 
 

 9.00 Hoppetenzell: Hl. Messe (Pfr. Huber)  
 

 10.30  Mainwangen: Hl. Messe (Pfr. Trennert-Helwig) 
 

 !  10.30 Stockach: Familiengottesdienst (Pfr. Huber), 
  mit den Erstkommunion-Kindern 
  Musikalische Gestaltung: Kinderchor St. Oswald, 
 

  f. Hildegard Schilling – Hans Gohl – Luise Erne – Gerold Löffler 
  - Anni Löffler – Anneliese und Gerold Ernst – Hilde Rupp – 
  Werner und Paulina Vollgraf, Franz, Magdalena, Siegfried und  
  Erika Blender – Karin Burgstaller und Hartmut Hein – und  
  die verstorbenen Angehörigen der Genannten 
 

 13.30 Mühlingen: Rosenkranz  

 14.00 Zoznegg: Rosenkranz 
 

 !  18.30 Stockach: Bußfeier (Herr Jüppner),  
  anschl. Beichtgelegenheit bei Pfr. Huber 
 
 



 

Montag, 16.03.26   Montag der 4. Woche der Fastenzeit 
 

 18.30 Mühlingen: Rosenkranz für Friede 
 

 19.00 Stockach, Unterkirche: Gebetsabend, gestaltet von der  
  Kolpingsfamilie 
 
Dienstag, 17.03.26  Hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland (461) 
 

 7.00 - 8.00 Stockach: Stille Anbetung in der Unterkirche  
 

 18.00 Hindelwangen: Rosenkranz für den Frieden der Welt  
 18.30 Hindelwangen: Hl. Messe (Vikar Noël) 
  

 18.00 Zizenhausen: Friedens-/Rosenkranzgebet 
 
Mittwoch, 18.03.26  Hl. Cyrill, Bischof von Jerusalem, Kirchenlehrer (386) 
 

 9.00 Stockach: Gemeinschaftsmesse der Frauen (Pfr. Huber), 

  f. verstorbene Eltern und Geschwister 
 

 !  14.30 Raithaslach: Gedenkgottesdienst für die verstorbenen 
  Mitglieder des Altenwerks St. Michael, Hindelwangen  

  (Vikar Noel) 

 
Donnerstag, 19.03.26 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 18.00 Stockach: Rosenkranz 
                       18.30 Stockach: Hl. Messe (Pfr. Huber), 

  für die Armen Seelen   
                       18.00 Gallmannsweil: Rosenkranz 
 18.30 Gallmannsweil: Hl. Messe (Pfr. Trennert-Helwig)  
 
Freitag, 20.03.26  Freitag der 4. Woche der Fastenzeit 
                       18.30 Stockach: Hl. Messe (Pfr. Huber), 

  f. Gertrud Müller - für die Armen Seelen 
 
Samstag, 21.03.26  Samstag der 4. Woche der Fastenzeit 
 

      !  10.00 – 12.00   Stockach: Beichtgelegenheit bei Pfr. Trennert-Helwig 

      !  13.00 – 15.00   Stockach: Beichtgelegenheit bei Pfr. Huber 

      !  15.00 – 17.00   Stockach: Beichtgelegenheit bei Pater Stephanos  

  (Insel Reichenau) 
 

 18.30 Stockach: Sonntagvorabendmesse (Vikar Noël), 
 

  f. Elisabeth und Helmut Muffler und verstorbene Angehörige 
  (gest. Jahrtag) – Verstorbene Angehörige der Familien Mayer,  
  Schwietzke und Kuppel – für die Armen Seelen – und die 
  verstorbenen Angehörigen der Genannten 
 
 
 



 

SONNTAG, 22.03.26 FüNFTER FASTENSONNTAG 
 

   L1: Ez 37, 12b-14 L2: Röm 8, 8-11 Ev: Joh 11, 1-45 
 

  MISEREOR-Kollekte 
 
 9.00 Mahlspüren: Hl. Messe (Vikar Noël), 
  f. Gertrud Kummerländer 
 
 9.00 Zoznegg: Hl. Messe (Pfr. Trennert-Helwig), 
  f. Verstorbene der Familie Damian Schroff (gest. Jahrtag) 
 
 10.30 Zizenhausen: Hl. Messe (Pfr. Trennert-Helwig), 
  f. Ernst Danowski – in den Anliegen Pfarrei 
 
 10.30 Stockach: Hl. Messe (Vikar Noël), 
 

  f. Brunhilde und Arno Lindenau – Helga Happle – 
  Manfred Rathgeb – Markus Nawrath – und die verstorbenen 
  Angehörigen der Genannten,  
   

  anschließend österliche Angebote der Perugruppe im  
  Begegnungsraum (Kirchenkaffee) 
 
 13.30 Mühlingen: Rosenkranz 
 

 !  18.00 Stockach: Orgelvesper in der Fastenzeit 
  Bernard Sanders, Orgel 
 

 
Montag, 23.03.26   Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima (1606) 
 18.30 Mühlingen: Rosenkranz für Friede 
 
Dienstag, 24.03.26  Dienstag der 5. Woche der Fastenzeit 
 

 7.00 - 8.00 Stockach: Stille Anbetung in der Unterkirche 
 

 10.30 Stockach, Zentrum für Betreuung und Pflege: Hl. Messe  
  im Haus Edeltraud (Pfr. Trennert-Helwig) 
 

 18.00 Hindelwangen: Rosenkranz für den Frieden der Welt  
 18.30 Hindelwangen: Hl. Messe (Vikar Noël), 

  f. Bärbel Schuler, Petra Schuler-Agsten und verstorbene 
  Angehörige 
  

 18.00 Zizenhausen: Friedens-/Rosenkranzgebet 
 

  
 
 



Mittwoch, 25.03.26  Verkündigung des Herrn 
 9.00 Stockach: Gemeinschaftsmesse der Frauen (Vikar Noël), 
  in einem besonderen Anliegen 
 18.30 Hecheln: Hl. Messe (Pfr. Trennert-Helwig), 

  f. Cäcilia Heine 
 
Donnerstag, 26.03.26 Hl. Liudger, Bischof von Münster, Glaubensbote (809) 
 18.00 Stockach: Rosenkranz 
                       18.30 Stockach: Hl. Messe (Vikar Noël), 

  f. Hugo und Maria Tolksdorf (gest. Jahrtag) 
                       18.30 Gallmannsweil: Rosenkranz 
 
Freitag, 27.03.26   Freitag der 5. Woche der Fastenzeit 
 

 !  16.00 – 16.40 Hindelwangen: Beichtgelegenheit bei Pfr. Baumgartner 
 

 !  17.00 Hindelwangen: Hl. Messe zum Wallfahrtstag am  

  Schmerzensfreitag mit Pfarrer Ekkehard Baumgartner 
 

  mitgestaltet von der Chorgemeinschaft Hindelwangen- 
  Zizenhausen 
 
Samstag, 28.03.26  Samstag der 5. Woche der Fastenzeit 
 

 17.00 – 18.00 Stockach, Unterkirche: Beichtgelegenheit bei Vikar Noël 
 

 18.30 Stockach: Sonntagvorabendmesse (Vikar Noël), 
  mit Palmsegnung, 
 

  f. Karl und Margarete Martin und Sohn Karl – Verstorbene der  
  Familien Löffler und Gimmi – für die Armen Seelen – 
  und die verstorbenen Angehörigen der Genannten 
 
 
 
 

Beginn der Sommerzeit.  
 

Bitte beachten Sie die Uhrumstellung! 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 



 

 
SONNTAG, 29.03.26 PALMSONNTAG – Feier des Einzug Christi in Jerusalem 
 
    L1: Jes 50,4-7    L2: Phil 2,6-11    Ev: Mt 26,14-27,66 
 

     Kollekte für das Heilige Land 
 
 9.00 Mühlingen: Hl. Messe mit Palmsegnung  
  (Pfr. Trennert-Helwig),  
  Palmzweigverkauf vor dem Gottesdienst 
 
 9.00 Raithaslach: Hl. Messe mit Palmsegnung (Vikar Noël), 
  in den Anliegen der Pfarrei 
 
 9.00 Zoznegg: Wortgottesfeier zum Palmsonntag mit Palmsegnung
  (Team)   
 
 10.30 Zizenhausen: Hl. Messe mit Palmsegnung (Vikar Noël), 
  anschl. österliche Angebote der Perugruppe 
 
 10.30 Stockach: Hl. Messe mit Palmsegnung (Pfr. Trennert-Helwig), 
 

  f. Werner Rupp – Leokadia Deringowski – und die verstorbenen 
   Angehörigen der Genannten 
 

  Musikalische Gestaltung: Schola Cantorum St. Oswald  

                                                                                                                                                                                                                                    
 10.30 Stockach: Kinderkirche (Beginn in der Kirche – dann Pallottiheim) 

 

 13.30 Mühlingen: Rosenkranz  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Informationen und Termine 
 
 

Gottesdienste und Livestream-Übertragungen aus St. Oswald 
 

Die Sonn- und Feiertags- Gottesdienste um 10.30 Uhr in St. Oswald werden in 
der Regel per Livestream übertragen.  
 

Sie können diese Übertragungen über unsere Homepage www.kath-stockach.de/live 
oder auf YouTube unter dem Suchbegriff "kath Stockach" finden.  
 

 
 
Kirchen-Café in St. Oswald 
 

Herzliche Einladung nach den Sonntags-Gottesdiensten in St. Oswald zum Kirchen-
Café im Begegnungsraum. Kaffee, Tee und Getränke sind umsonst!  

Wir freuen uns auf Sie  
 
 
 
 

Stille Anbetung in der Unterkirche von St. Oswald… 
 

… immer dienstags von 7.00 bis 8.00 Uhr – eine Zeit, um in Stille bei Christus zu 

sein. Herzliche Einladung! 
 
 
 
 

Krankenkommunion 
 

Falls Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr in die Kirche kommen können, 
wird Ihnen die Hl. Kommunion auch zu Hause gespendet!  
Gerne können Sie sich im Pfarrbüro (Tel. 07771-2398) melden.  

 
 
 
 

Alpha-Kontakt-Gruppe 
 

Das nächste Treffen findet am Montag, 2. März um 19 Uhr im  

Meditationsraum  (St. Oswald-Kirche) statt. 

Weitere Termine – immer Montags: 6.4., 4.5., 1.6., 6.7., 3.8., 
31.8. (nicht am 7.9.!), 5.10., 2.11., 7.12.2026  
 
 
 
 

http://www.kath-stockach.de/live


 
 

Kinderkirche in Stockach 
 

Sonntag, 1. März und 
 

Sonntag, 29. März (Palmsonntag) 
 

Beginn um 10.30 Uhr  
 

Wir beginnen im Gemeindegottesdienst in der St. Oswald-Kirche.  
Nach dem Tagesgebet gehen wir gemeinsam ins Pallottiheim zur Kinderkirche. 
 

Die Kinder (bis zum Beginn der Erstkommunionvorbereitung) dürfen gerne alleine 
mitgehen oder in Begleitung eines Erwachsenen. 
 

Das Kinderkirchenteam Sankt Oswald freut sich auf Euch! 

 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
6. März um 19.30 Uhr in der Unterkirche von St. Oswald 

 

anschließend Beisammensein im Pallottiheim mit Gesprächen und Angeboten  
verschiedener nigerianischer Speisen und Getränke 

 

„Kommt! Bringt eure Last.“ - Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
 

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.  
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von Frauen auf dem 
Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das 
facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannun-
gen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. 
Die korrupten Regierungen kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für verläss-
liche Infrastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all dieser 
Katastrophen. 
Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. 
Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und brin-
gen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Ge-
bet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. 



 

 
 
 

Einladung zum 20-jährigen Jubiläum unserer Suppenküche 

 
„Am Ende des Lebens werden wir nur das in Händen halten, was wir verschenkt 
haben, verwandelt in etwas Ewiges.“  
Raniero Cantalamessa 
 
Herzliche Einladung zum 20-jährigen Bestehen der Suppenküche!  
 
Aus diesem besonderen Anlass laden wir Sie am Sonntag, den 8. März .2026,  

zu einem festlichen Gottesdienst und anschließendem Beisammensein ein.  

Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der Kirche St. Oswald  

 

Im Anschluss feiern wir gemeinsam mit einem leckeren Essen und blicken auf zwei 

Jahrzehnte gelebter Nächstenliebe und Gemeinschaft zurück. 

 

Wie viele solcher Projekte ist auch die Suppenküche nur möglich, weil es Menschen 

gibt, die gerne anderen Gutes tun. Zahlreiche Spender tragen dazu bei und haben in 

den 20 Jahre dazu beigetragen, dass immer ein reich gedeckter Tisch vorzufinden 

ist und war. Dafür ein herzliches Dankeschön auch an alle Helfer von heute und 

früher. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen schönen Tag in Gemeinschaft! 

Ihre Salat- und Kuchenspenden können wie gewohnt ab 10 Uhr im Pallottiheim, 

Pfarrstr. 3 abgegeben werden. Hierfür ein herzliches Vergelts Gott. 

 
Termin zum Vormerken: Die nächste Suppenküche findet am 3. Mai statt. 

 
 
 



 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
Taizé-Gebet in Raithaslach  
 

Sonntag, 8. März (nicht am 1. März), um 18.30 Uhr in der Kirche  
St. Konrad, Raithaslach 

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit Gesang, Gebet und Stille  
bei Gott zu sein.  

 



 

Die etwas andere Kreuzwegandacht 
 

Das Andachtteam lädt herzlich ein zu einer etwas anderen Kreuzwegandacht  

am Sonntag, den 8. März, um 18.30 Uhr in der St. Oswald-Kirche in Stockach. 
 

 
 

Stockacher Bibelwochen 2026 
 
„Verloren. Gefunden. Verwandelt.“ 
Vom 25. Februar bis 23. März 2026 laden die christlichen Kirchen in Stockach zu 
den diesjährigen Bibelwochen ein. Im Mittelpunkt stehen Gleichnisse aus dem Lu-
kasevangelium.  
An fünf Abenden erwarten Sie Impulse, Begegnung und Raum für Gespräche – ge-
staltet von den Gemeinden vor Ort, an wechselnden Orten. 

 
Die Termine im Überblick 

 
Mittwoch, 25. Februar | 19:30 – 20:30 Uhr 

📖 Verloren und gefunden (Lukas 15,1–10) 

Leitung: Freie Christengemeinde 
Ort: Höllstraße 22, Stockach 
  
Dienstag, 3. März | 19:30 – 20:30 Uhr 

📖 Wenn Wege auseinandergehen und Gott dich trotzdem erwartet  

(Lukas 15,11–32) 
Leitung: Katholische Kirche 
Ort: Pallottiheim, Pfarrstraße 3, Stockach 
 
Dienstag, 10. März | 19:30 – 20:30 Uhr 

📖 Die klügste Investition meines Lebens (Lukas 16,1–13) 

Leitung: Freie evangelische Gemeinde 
Ort: Ursaul 6, Stockach 
 
Mittwoch, 18. März | 19:30 – 20:30 Uhr 

📖 Woran hängt dein Herz? Reichtum, der vor Gott zählt (Lukas 12,16–21) 

Leitung: Evangelische Kirchengemeinde 
Ort: Tuttlinger Straße 2, Stockach 
 
Montag, 23. März | 19:30 – 20:30 Uhr 

📖 Dranbleiben, wenn Gott scheinbar schweigt – Glauben im Alltag (Lukas 18,1–8) 

Leitung: Neuapostolische Kirche 
Ort: Victor-von-Scheffel-Straße 3, Stockach 

 
Herzliche Einladung zum Hören, Staunen und Austausch. 

ir freuen uns auf Sie! 



 
 
 

Familiengottesdienst  
 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Sonntag, 

den 15. März, um 10.30 Uhr in Sankt Oswald.  
 

Der Gottesdienst wird mitgestaltet vom Team der Kinderkirche 
St. Oswald und dem Kinderchor St. Oswald. 
 

Bitte weitersagen – Wir freuen uns auf Euch!                                  

 
 
 

Kolpingsfamilie Stockach 
 

 

 

06.03.26 19.00 Uhr Info-Veranstaltung zur Pflegeversicherung und Schwer-

behindertengesetz  

Ort: Malteser Geschäftsstelle, Frau Katja Hetzel-Poszpischil, Pflegeberatung 

der Malteser in Konstanz gibt einen Überblick über die Pflegeversicherung 

und Schwerbehinderung Anmeldung erbeten! Organisation: Heinz Martin  

    

12.03.26 19.00 Uhr Kolping Bezirksversammlung im Pallottiheim  

Organisation: Frank Matthes und Ralf Böttinger  

 

13.03.26 17.00 Uhr Besichtigung der Feuerwehrwache in Stockach  

Organisation: Ralf Böttinger   

Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus, Zoznegger Str. 10, im Anschluss kleiner 

Umtrunk vor Ort 

   

16.03.26 19.00 Uhr Gebetsabend in der Unterkirche  

Organisation: Claudia Jäger  

 

21.03.26 14-18 Uhr Pallottiheim Springerle Back-Kurs mit Andi Auer  

Anmeldung bei Andreas Auer, E-Mail: seespringerle@web.de;  

Kosten 15 € für Mitglieder, 25€ für Nichtmitglieder   
 
 
 
 

mailto:seespringerle@web.de


Altenwerk St. Michael – in Raithaslach 
 

Das Altenwerk St. Michael Hindelwangen lädt alle seine Mitglieder und Seniorinnen / 
Senioren der Stadt Stockach und Umgebung zu dem traditionellen Jahresgottes-
dienst für die verstorbenen Mitglieder am Mittwoch, 18. März, um 14.30 Uhr in die 
Kirche St. Konrad in Raithaslach recht herzlich ein.  
 

Nach dem Gottesdienst sind alle Teilnehmer zu einem Umtrunk bei Kaffee und Ku-
chen und einem gemeinsamen Nachmittag im Löwen in Raithaslach ebenso herzlich 
eingeladen. 
 

Für all diejenigen, die kein Fahrzeug besitzen bzw. aufgrund der Straßenverhältnis-
se nicht selber fahren wollen oder können, ist ein Fahrdienst eingerichtet. 
 

Wer den Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, kann sich bei Dieter Klump,  
Tel. 3132 melden. 

 

 
 
Mit allen Sinnen ...  
Exerzitien im Alltag – Österliche Bußzeit 2026  
 
Unsere Sinne sind die Tore zur Welt, der Zugang zu  
anderen Menschen öffnet sich hier. Mit ihnen nehmen wir 
die verschiedenen Aspekte der Welt um uns wahr, machen Erfahrungen, treten in 
Beziehung. Hören und sehen, schmecken, riechen, tasten – und die Organe, die 
diese Erfahrungen aufnehmen und vermitteln: Sie können auch unsere Erfahrungen 
mit Gott begleiten und bereichern.  
Sinne und Sinn gehören zusammen bis dahin, dass in der Mystik die Sprache der 
Liebe zu der Sprache wird, mit der Gott und Mensch miteinander in Beziehung tre-
ten.  
 

Die Exerzitien im Alltag sind für vier Wochen in der Österlichen Bußzeit konzipiert. 
Sie beginnen am ersten Fastensonntag.  
Für jeden Tag ist ein Bibeltext mit kurzer Erläuterung vorgesehen; Gedanken und 
Im-pulse regen an, Bibel und eigenes Leben zusammenzubringen. Ein Gebet rundet 
die Meditation ab. Zeitbedarf: täglich ca. 30 Minuten für eine Zeit des Gebets sowie 
15 bis 30 Minuten für einen Tagesrückblick.  
 

Austauschtreffen sind an folgenden Terminen geplant:  
27.2., 6.3., 13.3., 20.3. – jeweils freitags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Friedrich- 
Werber-Haus Radolfzell,  
alternativ am 28.2., 7.3., 14.3., 21.3. im Pallottiheim Stockach von 15.30 – 17.00 Uhr 
Leitung: Lucian Farcas, Pastoralassistent, Stockach, u. Annette Traber, Theologin, 
Radolfzell  
 

Anmeldung: Pfarrbüro Radolfzell oder Pfarrbüro Stockach;  
Mail: l.farcas@kath-radolfzell.de oder Bildung.Radolfzell@kath-radolfzell.de  
Kostenbeitrag 20.- € für das Material, Kopien etc. (zu begleichen an den jeweiligen 
Austauschabenden) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Katholisches Bildungswerk Stockach 
Tanzkreis Stockach 
 

Mit meditativen und folkloristischen Tänzen aus aller Welt starten 
wir in den Frühling mit Angelika. 
 

Unser nächster Tanztermin:  Donnerstag den 19. 03. 2026 
Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. 
Pallottiheim (Eingang zwischen St. Oswald-Kirche und kath. Pfarrbüro  
19.00 – 21.00 Uhr 
Vormerktermin: 16.04.2026 
Auskunft: Lilo Oswald:  Tel. 07771-920 905  
Tanzreferentin: Angelika Trommsdorf:  Tel.: 07738-7385 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Geistliche Abendmusik in der Fastenzeit 
 
Am fünften Fastensonntag, den 22. März, findet in der Kirche St. Oswald in 

Stockach eine Geistliche Abendmusik statt.  
 

Der Inhalt ist eine besondere Andachtsform, der Kreuzweg, in der die Passion Jesu 

von seiner Verurteilung bis zur Grablegung in 14 Stationen gedacht wird. Das musi-

kalische Programm beinhaltet eine Komposition von Bernard Sanders. Dieser musi-

kalische Kreuzweg besteht aus 14 Impressionen in Form von sieben Präludien und 

Fugen für Orgel. Der Komponist wird sie selbst spielen.  
 

Sanders, gebürtig aus den USA, hat Studien in Orgel, Komposition und Kirchenmu-
sik in seiner Heimat und in Deutschland abgeschlossen. Er war bis zu seiner Pensi-
onierung in 2022 fast 30 Jahre Dekanatskirchenmusiker in Tuttlingen. Seine Kompo-
sitionen wurden sowohl durch Preise in internationalen Wettbewerben als auch 
durch Veröffentlichung in amerikanischen und deutschen Verlagen anerkannt. 
 

Parallel zu den musikalischen Darstellungen auf der Orgel werden die optischen 
Umsetzungen, die der Künstler Wilhelm Geyer für die Buntglasfenster in der Kirche 
Maria Königin in Tuttlingen geschaffen hat, vorne projiziert.  
Die Andacht beginnt um 18 Uhr.  
 

Eintritt ist frei, um eine Kollekte am Ausgang wird gebeten. 
 

 

Palmzweige in Mühlingen  
 

Auch in diesem Jahr basteln unsere Frauen wieder Palmzweige,  die vor der Messe 
am 29. März in Mühlingen gegen eine Spende erworben werden können.  
Diese werden dann in der Messe geweiht.  
Es können auch wieder in der Kapelle in Hecheln und in der Kirche in Gall-
mannsweil geweihte Palmbasteleien abgeholt werden. 
 

 
Österliche Geschenke – Peru-Gruppe Zizenhausen 
 

Die Peru-Gruppe Zizenhausen bietet auch in diesem Jahr wieder selbstgemachte 
österliche Geschenke zum Verkauf an. 
 

Sonntag, 22.03.2026 – nach dem Gottesdienst im Begegnungsraum  
                                      (Kirchencafé) 
Sonntag, 29.03.2026 – nach dem Palmsonntagsgottesdienst in Zizenhausen 
 

Mit dem Erlös unterstützen wir ein Projekt in Piura (Peru).                                                    
CANAT („arbeitende Hände“) ermöglicht Kindern und Jugendlichen durch ein alter-
natives Bildungsprogramm den Schulbesuch und eine anschließende Ausbildung. 
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit Ihrem Einkauf. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott! 



  
Wallfahrt zu „Maria von der Ablösung“ in Hindelwangen 

 
Seit langer Zeit wird in der Pfarr- und Wallfahrtskirche St. Michael 
in Hindelwangen vor dem Palmsonntag der Schmerzensfreitag ge-
feiert in Erinnerung an den Abschied, den Jesus vor seinem Leiden 
von seiner Mutter genommen hat.  
 

Das Gnadenbild der Gottesmutter unter dem Namen „Maria von 
der Ablösung“ (eine Pietà aus dem 15. Jahrhundert) war und ist ein 
Ort, wohin die Menschen mit Leid und Not mit der Bitte um Hilfe, 
aber auch mit dem Dank für die Erhörung kamen und kommen. 
 

Der Wallfahrtstag wird in diesem Jahr am Freitag, 27. März, um 17.00 Uhr began-

gen. Hauptzelebrant und Festprediger ist Pfarrer Ekkehard Baumgartner.  

Er ist stellvertretender Leitender Pfarrer unserer Pfarrei Bodensee-Hegau.  
 

Der Festgottesdienst wird mitgestaltet von der Chorgemeinschaft Hindelwangen-
Zizenhausen. 
 

 

Beichtgelegenheit besteht von 16.00 Uhr 16.40 Uhr bei Pfr. Baumgartner. 
 

Herzlich lädt die Pfarrgemeinde St. Michael zur Mitfeier des Wallfahrtstages alle ein! 
 
 

 

 

Sakrament der Versöhnung und Bußandachten in der Fastenzeit 

 

Beichtgelegenheit gibt es regelmäßig an den Samstagen von 17.00 – 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Oswald (Sakristei). 
 

Beichtgelegenheit in der Fastenzeit: 
Samstag, 14. März 15 – 16 Uhr Mühlingen, Sakristei (Pfr. Trennert-Helwig) 

 

Samstag, 21. März   10 - 12 Uhr  Kirche Stockach (Pfr. Trennert-Helwig) 
    13 – 15 Uhr Kirche Stockach (Vikar Noel)    

   15 – 17 Uhr Kirche Stockach (Pater Sebastian  
    Insel Reichenau) 
 

Karfreitag, 3. April  7.00 Uhr Kirche Stockach, Morgengebet,  
     anschl. Beichte (Pfr. Huber)    

 

Karsamstag, 4. April  12-13 Uhr Kirche Stockach (Pfr. Huber) 
 

Bußfeier: 
Sonntag, 15. März 18.30 Uhr Kirche Stockach, anschl. Beichte 
 

Gerne können Sie auch ein Beichtgespräch oder ein seelsorgliches  
Gespräch mit einem Priester im Pfarrbüro (07771-2398) vereinbaren.  
 

 
 
 



Auszug aus den Richtlinien im Direktorium der Erzdiözese Freiburg 2026: 
 

Empfang der Ostersakramente  
 

Die Feier der Eucharistie bewirkt die volle Gemeinschaft der Getauften mit dem 
Herrn und stellt die Einheit der Kirche sichtbar dar. Die Kirche empfiehlt daher nach-
drücklich den Gläubigen, wenn sie an der Eucharistiefeier teilnehmen, die heilige 
Kommunion zu empfangen; sie verpflichtet sie, dies wenigstens einmal im Jahr, in 
der Osterzeit, zu tun (vgl. Katechismus der Katholischen Kirche 1417, CIC can. 920, GL 29, 

7 Die Gebote der Kirche 3).  
 

Wer sich einer schweren Sünde bewusst ist, muss im Bußsakrament seine Sünden 
bereuen und aufrichtig bekennen, damit er durch die priesterliche Absolution von 
Gott die Verzeihung seiner Sünden erlangt und so wieder die volle Gemeinschaft mit 
Gott und der Kirche hergestellt wird (vgl. CIC cann. 959–960; 916).  
 

Auch den Gläubigen, die keine schweren Sünden zu beichten haben, wird zur Er-
neuerung und Vertiefung der Bußgesinnung sowie zur sakramentalen 
Sündenvergebung der häufigere Empfang des Bußsakramentes empfohlen. Er 
fördert zudem die Selbsterkenntnis und trägt zur inneren Reife bei. (Vgl. „Weisungen 

der Deutschen Bischöfe zur kirchlichen Bußpraxis“ 24. November 1986).  
 

Das Gebot der Kirche lautet daher für alle Gläubigen: „Empfange wenigstens einmal 
im Jahr das Sakrament der Versöhnung zur Vergebung deiner Sünden!“  
(GL 29, 7 Die Gebote der Kirche 2; vgl. Katechismus der Katholischen Kirche 2042).  
 

Fasten- und Abstinenzgebot  
Das Abstinenzgebot (Verzicht auf Fleischspeisen) am Aschermittwoch und Karfrei-
tag verpflichtet alle, die das 14. Lebensjahr vollendet haben; das an diesen Tagen 
geltende Fastengebot (Einschränkung des Essens auf nur eine Sättigung am Tag) 
verpflichtet alle Volljährigen bis zum Beginn des 60. Lebensjahres.  
 

Freitagsopfer  
Alle Freitage des Jahres sind im Gedenken an das Leiden und Sterben des Herrn 
kirchliche Bußtage, an denen die Gläubigen zu einem Freitagsopfer (Abstinenz von 

Fleischspeisen oder von einer anderen Speise entsprechend den Vorschriften der Bischofs-

konferenz; CIC can. 1251) verpflichtet sind; ausgenommen sind die Freitage, auf die 
ein Hochfest fällt.  
Das Freitagsopfer kann verschiedene Formen annehmen: Verzicht auf Fleischspei-
sen, der nach wie vor und heute erst recht wieder sinnvoll und angemessen ist; 
spürbare Einschränkung im Konsum, besonders bei Genussmitteln; Dienste und 
Hilfeleistungen für den Nächsten. Das durch das Freitagsopfer Ersparte sollte mit 
Menschen in Not geteilt werden (vgl. Partikularnormen der DBK von 1986).  
 
Quelle: Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg (Hrsg.), Direktorium der Erzdiözese 
Freiburg für Messfeier und Stundengebet 2026, Freiburg i. Br. 2025, S. 105-106. 
 
 
 
 



   

 

Erstkommunion 2025-26 
 

Neben den Gruppenstunden und dem  

letzten Weggottesdienst sind die  

weiteren Schwerpunkte: 

die Vorbereitung und Feier des Sakraments der Versöhnung in den verschiedenen 

Kirchen vor Ort: 

Vorbereitung auf das Sakrament der Versöhnung am Freitag 6. März von 16-17.15 

Uhr und am Samstag 7. März von 10.30-11.45 Uhr.  

Das Sakrament der Versöhnung feiern die die Kinder mit Eltern an verschiedenen 

Orten: in Hopptenzell, in Mühlingen, in Stockach, in Raithaslach, und in Zoznegg. 

Die genauen Termine und die Anmeldung zu Vorbereitung und den Beichten finden 

die Familien unter www.kath-stockach.de/erstkommunion 
 

Eine herzliche Einladung auch an alle Familien, den letzten Weggottesdienst dieser 

Vorbereitungszeit in St. Oswald mitzufeiern: am Sonntag 15. März Familiengottes-

dienst um 10.30 Uhr mitgestaltet durch den Kinderchor. 
 

Zum Palmenbinden für Palmsonntag treffen sich die Kinder je nach Absprache der 

Gruppen. 
 

Gesprächsmöglichkeiten für Fragen aller Art zur Erstkommunion sind nach dem 
Weggottesdiensten in St. Oswald (Stockach) am 15. März jeweils im Kirchencafé mit 
Christian Bär oder telefonisch: Tel. 07771-9149972 
oder über ErstkommunionStockach@kath-stockach.de  
 
 

 
 
 
 

Voranzeige 
 

 
Kreuzweg für Jung und Alt in Mahlspüren 
 

Am Karfreitag um 11.00 Uhr werden wir in Mahlspüren im Hegau einen Kreuzweg 
für Kinder anbieten, um an das Leiden und Sterben Jesu zu erinnern. Eingeladen 
sind aber auch Eltern Großeltern und alle, die eine andere Kreuzwegandacht erle-
ben wollen. Wir beginnen in der St. Vitus-Kirche. Wenn das Wetter gut ist, werden 
wir draußen gemeinsam ein Stück Weg gehen, bei schlechtem Wetter bleiben wir in 
der Kirche.  
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Ostersonntag mit Projektchor in Mahlspüren 
 

Der Ostersonntagsgottesdienst in Mahlspüren am 05.04.2026 um 9.00 Uhr wird 
vom Projektchor unter der Leitung von Markus Löhr mitgestaltet. Die frohe Botschaft 
der Auferstehung soll dabei in schwungvollen Liedern präsentiert werden.  
Herzliche Einladung zu beiden Veranstaltungen  
Das Gemeindeteam  
 
 

 

„Bleibet hier und wachet mit mir!“ 
 

Nacht der Anbetung von Gründonnerstag auf Karfreitag 
 

In der Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag wollen wir wieder herzlich zur stillen 
Anbetung in der Unterkirche von St. Oswald einladen. 
So können wir die Erfahrung machen, die Jesus sich von seinen Jüngern gewünscht 
hat: „Bleibet hier und wachet mit mir!“ 
 

Man kann jederzeit kommen und gehen. Doch damit gewährleistet ist, dass immer 
jemand da ist, suchen wir  
 

jeweils mindestens zwei Personen (oder gerne auch Gruppen) 
       für jeweils eine Stunde 
 

von 22 Uhr an Gründonnerstag bis 7 Uhr an Karfreitag. 
 

Ab sofort kann man sich dafür im Pfarrbüro (Tel. 07771-2398) anmelden. 
 

Um 7 Uhr endet diese Nacht des Gebets dann mit dem Morgengebet. 
 

 

 
 

 

Vorschau Ostern 
 

Gründonnerstag  
19.00 Uhr Stockach: Abendmahlgottesdienst 
19.00 Uhr Raithaslach: Abendmahlgottesdienst  
19.00 Uhr Mühlingen: Abendmahlgottesdienst 
 

Karfreitag  
7.00 Uhr Stockach: Morgengebet, anschl. Beichte 
10.30 Uhr Stockach: Kinderkreuzweg  
11.00 Uhr Mahlspüren: Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Stockach: Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
15.00 Uhr Zoznegg: Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
15.00 Uhr Hoppetenzell: Liturgie vom Leiden und Sterben Christi 
18.30 Uhr Stockach: Trauermette                                                            → 
 

 



 
Karsamstag 
20.30 Uhr Stockach: Feier der Heiligen Osternacht 
20.30 Uhr Zizenhausen: Feier der Heiligen Osternacht      

      

Ostersonntag 
5.00 Uhr Mühlingen: Feier der Heiligen Osternacht 
9.00 Uhr Mahlspüren: Feierlicher Gottesdienst 
9.00 Uhr Hoppetenzell: Feierlicher Gottesdienst 
10.30 Uhr Zoznegg: Feierlicher Gottesdienst 
10.30 Uhr Stockach: Feierlicher Gottesdienst 
18.30 Uhr Hindelwangen: Vesper 
 
Ostermontag 
9.00 Uhr Hindelwangen: Hl. Messe 
9.00 Uhr Raithaslach: Hl. Messe 
10.30 Uhr Zizenhausen: Hl. Messe 
10.30 Uhr Stockach: Hl. Messe 
18.00 Uhr Stockach: Hl. Messe in polnischer Sprache 
 

 

Gemeinsame Mitteilungen  
der Katholischen Kirche Bodensee-Hegau  

 
 

Do 5.3. Münsterführung Radolfzell um 19.30 Uhr. 
für Kurgäste und Interessierte mit Christina Wöhrle 
 

Do. 19.03.2026, 19-21 Uhr 
Bischof Radolt von Verona, Gründer von Radolfzell 
Vortrag von Prof. Dr. Harald Derschka 
Evang. Christuskirche, Brühlstraße 5a, 78315 Radolfzell 
Veranstalter: Fachbereich Kultur - Stadtverwaltung Radolfzell  
und Förderverein Museum- und Stadtgeschichte Radolfzell e. V. 
Eintritt frei 
 
 
 

Beratungsgespräche Erzbischöfliche Offizialat 
das Erzbischöfliche Offizialat bietet bis zu den Sommerferien 2026 wieder regionale 
Beratungsgespräche an für Menschen, welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer 
gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten. Wir bitten Sie, die Termine in geeig-
neter Weise bekanntzugeben: 
- Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7: 24. März 2026. 
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich unter der 
Telefonnummer 0761/38 92 76 11; unter dieser Nummer sind auch Rückfragen mög-
lich. Sämtliche Termine finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-daserzbistum/ 
erzbischoefliches-offizialat/regionale-beratungsgespraeche/. 



Quellenwochenende 
Fr. 24.04. - So. 26.04.26 der KFD  Im Haus St. Benedikt in Freiburg-Güntertal 
 

Liebe Frauen, 
kennen Sie das auch? Haushalt, Beruf, Ehrenamt - da gibt es selten Zeit zur 
Entspannung und Ruhe. 
Da tut es gut,  ein paar Tage "die Seele baumeln zu lassen" nicht für alles zuständig 
zu sein  und selber einmal umsorgt zu werden. 
In Gesprächsrunden die Themen des Alltags aufgreifen, mit Gebet und Zeiten der 
Stille zur Ruhe kommen. Mit Meditation, Tanz oder Kreativität finden Sie Erholung 
und neue Motivation.                                                                                                                                                                                                                            
Die Kosten für das komplette Wochenende mit Unterkunft und Verpflegung beträgt 
113,00€ 
Informationen  unter Veranstaltungen auf:  www.kfd-freiburg.de 

Anmeldung bei  Irmgard Hirt 
Tel. 0178-329 74 79 oder E-mail: ihirt@gmx.de 
Anmeldeschluss  ist der 20.03.26 
 
 

 
 

Buspilgerfahrt nach Medjugorje 
vom 22. – 29. März 2026 
 

Achtung Kurzentschlossene: Es sind noch ein paar wenige Plätze frei! 
 

Pfarrer Thomas Huber begleitet eine Pilgerfahrt nach Medjugorje vom 22. bis 29. 
März 2026. Medjugorje ist seit über 40 Jahren ein Ort des Gebets und der Begeg-
nung, der viele Menschen auf ihrem Glaubensweg anspricht. 
 
Fahrt: Moderner Reisebus 
Abfahrt: 22. März 2026, 1.30 Uhr in Schömberg; weitere Zustiege u.a. Stuttgart, Ulm, 
Memmingen, München. Bei mind. 20 Anmeldungen aus Stockach ist eine Abfahrt 
um 2.00 Uhr in Stockach möglich. Ansonsten kann man sich ja in Fahrgemeinschaf-
ten organisieren. 
Preis: 495 € pro Person im Doppelzimmer (Halbpension) 
 
Anmeldung und Information: 

Formular siehe QR-Code 
Bitte per Email senden an: wolfgang.bantle@gmx.net 
Wolfgang Bantle 
Hartwiesenweg 6, 86925 Leeder 
Tel.: 08243/960236 

mailto:ihirt@gmx.de


 

Chrisammesse in Freiburg am 30. März, Busfahrt nach Freiburg und 
zurück 
In unserer Diözese werden am Montag der Karwoche in einem großen Gottesdienst 
(Chrisammesse) durch unseren Erzbischof Öle geweiht: Chrisam, Katechumenenöl 

und das Krankenöl. Zu dieser Chrisammesse kommen aus der ganzen Diözese 
Menschen zusammen und feiern den Gottesdienst. In diesem Jahr starten wir wie-
der einen Bus nach Freiburg und hoffen, dass auch Minis wieder Lust haben, mitzu-
fahren. 

Abfahrt:           30. März um 8.30 Uhr am Busbahnhof in Radolfzell 

                        8.40 Uhr am P&R Radolfzell (B33) 
                        Ankunft in Radolfzell spätestens gegen 21:00 Uhr 

Kosten:             Kinder und Jugendliche bis 19 Jahren 10,00 Euro 
                         Erwachsene 20,00 Euro – kann während der Fahrt bezahlt werden. 

Für die Verpflegung sorgen alle selbst. Anmeldung bis 23. März im Pfarrbü-

ro telefonisch unter Tel. 07732-2016 oder per Mail: buero.ulf@kath-radolfzell.de; Min-
derjährige unter 18 Jahren bitte per Mail mit Unterschrift der Erziehungsberechtigen 
und Kontaktdaten für dringende Fälle. 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro 
        

Montag bis Freitag:    8.30  Uhr – 12.00 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag:  13.30 Uhr  – 17.00 Uhr 

 

Geänderte Öffnungszeiten: 

Dienstag, 24. März – vormittags geschlossen! 

 

     

Redaktionsschluss 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint für die Zeit vom 28.03. – 26.04.2026 

Redaktionsschluss ist Mittwoch, 18. März  

 

 

 

 

 

 

 


